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Pünktlich zum kalendarischen Herbstanfang hat die 
Stadtgärtnerei Aalen den Rathausplatz wunderschön 
herbstlich dekoriert. Auf drei Holzgestellen präsentieren 

sich Kürbisse verschiedener Größen und der Jahreszeit 
entsprechende Pflanzen. Ein schöner Beitrag zur Aufwer-
tung unseres Ortskerns.

Herbst in Unterkochen

Wochenmarkt 
Unter kochen fällt 
am 02.10.2020 aus
Aufgrund des Feiertags Tag der 
Deutschen Einheit findet der 
Unterkochener Wochenmarkt 
in der kommenden Woche am 
Freitag, 2. Oktober 2020, nicht 
statt.

Beilagenhinweis:

In der heutigen Ausgabe des 
Kocher burg boten liegt folgendes 
Prospekt bei:

Kaufmann 
Wohnen & 
Schlafen

Der Herbst ist da!
Genießen Sie die Natur und 
gehen Sie spazieren!
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Amtliche Mitteilungen

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 02.10.2020
 Apotheke Dr. Jäger Aalen
 Gmünder Str. 4
 Tel. 07361/62587

Samstag, 03.10.2020:
 Kochertal-Apotheke 
 Oberkochen
 Heidenheimer Str. 16
 Tel. 07364/7666

 Marien-Apotheke Ellwangen
 Marienstr. 13
 Tel. 07961/3525

Sonntag, 04.10.2020
 Apotheke am ZOB Aalen
 Bahnhofstr. 32
 Tel. 07361/69020

Montag, 05.10.2020
 Apotheke am Braunenberg
 Aalen-Wasseralfingen
 Kolpingstr. 14
 Tel. 07361/5264044

Dienstag, 06.10.2020
 Apotheke am Markt 
 Westhausen
 Dalkinger Str. 6
 Tel. 07363/953444

 Rems-Apotheke Essingen 
 Bahnhofstr. 33
 Tel. 07365/5115

Mittwoch, 07.10.2020
 Apotheke im Facharztzentrum 
 Aalen
 Weidenfelder Str. 1
 Tel. 07361/559833

Donnerstag, 08.10.2020
 Marien-Apotheke 
 Aalen-Unterkochen
 Rathausplatz 8
 Tel. 07361/88213

 Nepomuk-Apotheke
 Nikolaistr. 12
 Tel. 07961/904070

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Für 39 Euro monatlich 
im Bus durchs Aalener 
Stadtgebiet:
Gemeinsam mit OVA und Ostalb-
Mobil wird Busverkehr attraktiver 
gemacht
 
Seit dem 1. Januar 2020 unterstützt 
die Stadt Aalen zusätzlich die Nutzer 
von Monatstickets im Busverkehr: 39 
Euro pro Monat beträgt der Preis im 
Jahresabo für die Umweltkarte. Da-
mit können alle Strecken im Aalener 
Stadtgebiet befahren werden. „Mit 
dieser Lösung, die von der Stadt be-
zuschusst wird, sind wir noch rund 
100,00 Euro vom 365-Euro-Jahresti-
cket entfernt. Ich bin mir sicher, dass 
das Land mittelfristig eine solche 
Lösung mitträgt, um wie in anderen 
Regionen bereits üblich, den ÖPNV 
weiter zu stärken“, sagte OB Thilo 
Rentschler bei der Präsentation der 
Bewerbungskampagne auf dem Rat-
hausvorplatz in Aalen.
 
Dazu wurde einer der Linienbusse 
der OVA mit einer Werbefolie beklebt. 
„Wir haben den Bus als Werbefläche 
gerne dafür zur Verfügung gestellt. 
Uns ist ein möglichst breites Nutzen 
unserer Buslinien im Aalener Stadt-
gebiet ein wichtiges Anliegen“, sagte 
Peter Rau, Geschäftsführer der OVA. 
Seit Beteiligung der Stadt an den Ti-
cketkosten konnte ein Anstieg der 
verkauften Umweltkarten um mehr 
als 1.100 oder 17 % verzeichnet wer-
den. „Wir müssen das günstige An-
gebot noch bekannter machen und 
auch Arbeitgeber dazu animieren, 
ihre Mitarbeiter auf die Umweltkarte 
hinzuweisen oder sogar den Kauf zu 
bezuschussen“, sagte OB Rentsch-
ler. Bei der Stadtverwaltung nutzen 
rund 120 Mitarbeitende bereits das 
Angebot – zur Hälfte durch die Stadt 
bezuschusst. „Umsteigen muss so-
wohl kostenmäßig wie durch eine 
gute Taktung attraktiv sein“, sagte OB 
Rentschler.
 
Mit den Slogans „Clever von AA bis Z“ 
und „Mobil von AA bis Z“ wird nicht 
nur auf dem OVA-Linienbus bewor-
ben, sondern auch durch Postkarten, 
die künftig in allen städtischen Ein-
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richtungen ausliegen und in der gesamten Innenstadt 
verteilt werden. „Ein starker ÖPNV ist wichtiger Bestand-
teil des Umweltverbundes in Zeiten des Klimawandels 
– und er ist Ziel der Verkehrswende“, sagte Maya Kohte, 
Leiterin des Amts für Umwelt, Grünflächen und umwelt-
freundliche Mobilität. Das Amt koordiniert die Bemühun-
gen für eine klimaschonende Mobilität in Aalen.
 
Luisa Schittny, bei der Stadt mit den Mobilitätsthemen be-
traut, weist zudem gemeinsam mit Paul-Gerhard Maier, 
Geschäftsführer von OstalbMobil, auf zusätzliche Ange-
bote im ÖPNV hin. Das Familienticket für 6,50 Euro ist 
eine günstige Möglichkeit für Familien, den ÖPNV zu nut-
zen. Bis zu fünf Erwachsene (zwei Kinder bis einschließ-
lich 14 Jahren gelten als ein Erwachsener) können mit 
dem Ticket tageweise im Aalener Stadtgebiet Bus fahren. 
Zudem wird das Semesterticket für Studierende mit Erst-
wohnsitz in Aalen von der Stadt in den ersten beiden Se-
mestern kostenmäßig komplett übernommen, im dritten 
bis achten Semester wird es mit 50 % bezuschusst. Hinzu 
kommen Angebote für Schulwegkarten und innerhalb 
des Verkehrsverbunds OstalbMobil.
 
Weitere Infos:
www.ova.de
www.ostalbmobil.de

OB Thilo Rentschler stellte gemeinsam mit Peter Rau (OVA), 
Paul-Gerhard Maier (OstalbMobil) sowie Maya Kohte und 
Luisa Schittny die Werbung für die Umweltkarte auf dem Bus 
und in Form von Postkarten vor. Foto: Stadt Aalen

Aktenvernichtung auf dem Wertstoffhof Aalen derzeit 
nicht möglich

Die GOA teilt mit, dass der Aktenvernichter auf dem Wert-
stoffhof Aalen defekt ist. Deshalb ist die Aktenvernichtung 
derzeit leider nicht möglich. 

Auf dem Wertstoffhof Schwäbisch Gmünd – Kernstadt 
steht ein weiterer Aktenvernichter während der Öffnungs-
zeiten zur Verfügung. Gegen Entgelt kann der Aktenver-
nichter vom Kunden bedient werden. Die Öffnungszeiten 
finden Sie unter www.goa-online.de.

Sperrmüllbörse 

Zu verschenken: 

· Küchenmaschine von Bosch  
 Tel. 07361/35392

Ihr gebührenfreies Angebot zur kostenlosen Abgabe von 
gut erhaltenen Gebrauchsgegenständen erbitten wir an 
das Bezirksamt Unterkochen, Zimmer 8, Tel. 9880-11. 

Die Gesellschaft der Freunde und Förderer des Ernst-Abbe- 
Gymnasiums Oberkochen e.V. lädt alle Vereinsmitglieder 
zur diesjährigen ordentlichen Hauptversammlung ein.
Termin:  Montag, 12.10.2020, 19.30 Uhr
Ort:  Ernst-Abbe-Gymnasium Oberkochen

Tagesordnung
1. Bericht von Vorstand, Schatzmeister und Kassenprüfer
2. Entlastungen
3. Wahlen
4. Budget für das Schuljahr 2020/2021
5. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung bitte bis zum 07.10.2020 an 
den Vorstand des Vereins:
Dieter Döllken, Ernst-Abbe-Str. 23/1, 73447 Oberkochen

Aktive – 27.09.2020

TSG Hofherrnweiler/U. II – 
FV 08 Unterkochen I 1:1 (0:0)
Bezirksliga 8. Spieltag

Aufstellung: Schlipf – Patzer (80. Civelek), F. Funk (90. L. 
Feuchter), Haas, J. Mittelbach – Schwarzer, Ebert, Ilg, T. 
Mittelbach, Poungoue (75. Gold) – Velagic (85. Kaiser) 
Das Derby in Hofherrnweiler begann von beiden Seiten 
sehr abwartend geführt. Keiner der Kontrahenten wollte 
in der Anfangsphase einen Fehler begehen und so tastete 
man sich ab. Die „Zweite“ der TSG hatte dann nach gut 
zehn Minuten einen ersten Schuss aufs Unterkochener 
Tor, doch der Ball verfehlte das Gehäuse. In der Folge spiel-
te sich das meiste Geschehen im Mittelfeld ab und es ent-
wickelten sich wenig Torchancen. Wenn es doch einmal 
gefährlich wurde, waren die besseren Gelegenheiten eher 

GOA

Schulmitteilungen

Freundeskreis der
Kocherburgschule Unterkochen

Vereine

FV 08 Unterkochen
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auf Seiten der TSG. Einmal parierte 
Schlipf einen Schuss aus 10 Metern 
und beim nächsten Male spekulierte 
er erfolgreich, als zwei TSG-Spieler 
allein auf sein Tor zuliefen. Erst gegen 
Ende des ersten Spielabschnitts kam 
unsere Mannschaft zu ersten Schuss-
chancen, die aber allesamt das Tor 
verfehlten. Am Ende der ersten Halb-
zeit war man zwar besser im Spiel als 
zu Anfang, aber insgesamt hatte die 
TSG ein leichtes Übergewicht im ers-
ten Durchgang. Dafür kam man hell-
wach aus der Pause und ging mit der 
ersten guten Aktion in Halbzeit zwei 
in Führung. Ein Ball von Fabian Funk 
landete am Ende bei Timo Mittel-
bach, der den Ball unhaltbar für Röss-
ler zum 0:1 einnetzte. Die nächste 
Viertelstunde war man nun klar am 
Drücker und hatte auch die eine oder 
andere Chance, die Führung aus-
zubauen. Alle Aktionen fanden aber 
nicht den Weg ins Tor, sondern en-
deten entweder in der vielbeinigen 
TSG-Abwehr oder am Querbalken 
des TSG-Tors. Nach gut einer Stunde 
ließen die Kräfte dann langsam aber 
sicher nach und die Heimelf kam im-
mer mehr auf. Mit Mühe verhinderte 
man den Ausgleich zunächst noch 
und kam stattdessen selbst immer 
wieder zu Konterchancen. Aber auch 
diese Gelegenheiten spielte man am 
Ende nicht konsequent genug aus. 
So kam es, wie es kommen musste. 
Nach einem Angriff über die linke 
Seite machte Hannes Melzer mit ei-
nem starken Solo das 1:1 in der 81. Mi-
nute. In den folgenden Minuten war 
die TSG weiter am Drücker und man 
musste Torhüter Schlipf dankbar 
sein, der mit zwei super Paraden den 
Punkt festhielt. In der Nachspielzeit 
gab es dann sogar noch die Chan-
ce zum Sieg, doch nach 95 Minuten 
beendete Schiedsrichter Heinze die 
Partie. Beide Seiten konnten mit die-
sem Remis zufrieden sein und gaben 
sich mit dem Remis zufrieden.
Torschützen:
0:1 T. Mittelbach (48.), 1:1 Melzer (81.)

Vorschau – Aktive

Freitag, 02.10.2020
SGM Kirchheim/Trochtelfingen II – 
FV 08 Unterkochen II, 
18.30 Uhr in Trochtelfingen

Sonntag, 04.10.2020
FV 08 Unterkochen II – FC Schloß-
berg, 13.00 Uhr
FV 08 Unterkochen I – TSG Schnait-
heim, 15.00 Uhr

Einladung zur Jugendvollversamm-
lung des TV 1884 Unterkochen e.V. 

Mittwoch, 7. Oktober 2020, 15.30 Uhr. 
Fitnessraum der Sporthalle Aalen-
Unter kochen

Liebe Mitglieder des TV 1884 Unter-
kochen e.V. im Alter von 7 bis 18 Jah-
ren, zu unserer Jugendvollversamm-
lung im Fitnessraum der Sporthalle 
Unterkochen laden wir euch recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Berichtet der Jugendleiterin und 

Jugendsprecher 
3. Kassenbericht
4.  Entlastung der Mitglieder des 

Jugend vorstand
5.  Wählen des Vereinsjugend-

sprechers
6.  Festlegung der Schwerpunkte der 

Jugendarbeit
7. Anträge und Verschiedenes 

Anträge können von allen stimm-
berechtigten Mitgliedern und allen 
Organen und Abteilungen gestellt 
werden. 

Die Jugendleiterin

Showstars

Trotz Corona tut sich was beim TV 
1884 Unterkochen. Auch in dieser 
Zeit sind wir unermüdlich und ma-
chen uns Gedanken, wie wir unser 
Angebot erweitern können.
Unter der Leitung von Corinna Bur-
ger und Denise Krüger, starten wir 
am 07.10.2020 von 16.00 – 17.00 Uhr 
in der Festhalle mit einem Schnup-
pertraining. Musicals und Filmmusik 
sind in dieser Gruppe die Schwer-
punkte. Mädels und Jungs im Alter 
von 7- 9 Jahren sind herzlich will-
kommen. Ihr habt Interesse, dann 

meldet euch unter Tel. 0176/62761150 
oder 0160/90297045 oder unter info@
tv-unterkochen.de. Bitte, habt Ver-
ständnis, dass wir in der Zeit von 
Corona nur telefonische Anmel-
dungen entgegennehmen können. 
Bitte nicht unangemeldet kommen!  
DANKE! 

Abteilung Tischtennis

Spielberichte vom 26.09.2020

Landesklasse Gruppe 7
TSG Hofherrnweiler I – TVUI 3:9
Mannschaftsaufstellung: 
Raphael Blessing, Ilie Marian, Sascha 
Diehl, Stefan Single, Patrick Ebbers, 
Thomas Heidler

Souveräner Auftakt-Auswärtssieg 
gegen Hofherrnweiler 

Das Auftaktspiel bestritt der TV Unter-
kochen I auswärts gegen den Ligari-
valen TSG Hofherrnweiler und nahm 
einen 9:3-Sieg mit nach Hause. 
Nach den Doppelbegegnungen ging 
man mit einer 2:1-Führung in die Ein-
zelspiele. Der an Nummer 1 gesetzte 
Spieler Raphael Blessing konnte seine 
beiden Einzelpartien gegen Leo Jä-
gerhuber und Hannes Bäcker mit 3:1 
für sich entscheiden. Der aus Korn-
westheim kommende an Nummer 2 
spielende Marian Ilie verlor beide Sät-
ze im vorderen Paarkreuz. Im mittle-
ren Paarkreuz gewann Sascha Diehl 
seine beiden Matches gegen Harald 
Göhringer und Klaus Leinmüller. Ste-
fan Single, der aufgrund des 9:3-Siegs 
nur eine Einzelpartie hatte, münz-
te sein Spiel gegen Klaus Leinmüller 
in einen Sieg um. Auch im hinteren 
Paarkreuz ließen Patrick Ebbers ge-
gen Stefan Breitschopf und Thomas 
Heidler gegen Jürgen Groß mit ihren 
3:1-Siegen nichts anbrennen. 

Somit fährt man mit breiter Brust 
zum nächsten Auswärtsspiel gegen 
den SC Lehr am kommenden Sams-
tag um 17.00 Uhr.

Gepunktet haben:
Die Doppel Blessing/Diehl und 
Ebbers/Single
Im Einzel: R. Blessing (2), S. Diehl (2), St. 
Single (1), P. Ebbers (1), Th. Heidler (1)

TV 1884
Unterkochen e.V.
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Bezirksliga
TTC Neunstadt I – TVU II 9:5
Mannschaftsaufstellung: 
Marc Schmid, Gian Truöl, Jürgen 
Kratky, P. Dietel, Dieter Kniel
Leider konnte unsere 2. Mannschaft 
nur mit 5 Spielern antreten und hatte 
somit einen schweren Stand. Durch 
je zwei Siege im mittleren Paarkreuz 
durch J. Kratky und P. Dietel und dem 
Doppelerfolg durch M. Schmid und 
Gian Truöl gelang es noch, ein res-
pektables Ergebnis zu erzielen.
Gepunktet haben:
Das Doppel Schmid/Truöl 
Im Einzel: J. Kratky (2), P. Dietel (2)

Kreisliga B, Gruppe 2
TVU IV – TTC Burgberg II 7:9
Mannschaftsaufstellung: 
Günther Martsch, Andreas Karl,  
Michael Schaupp, Dietmar Schmid, 
Bernd Balle, Jürgen Henkel

Gepunktet haben:
Die Doppel Karl/Schaupp und Balle/
Henkel
Im Einzel: A. Karl (1), M. Schaupp (1), 
D. Schmid (1), B. Balle (2)

Aufgrund der aktuellen Corona-Si-
tuation und den Auflagen ist es uns 
leider nicht möglich, die Blasmusik-
parade am 10. Oktober 2020 durch-
zuführen.
Weiter geben wir bekannt, dass die 
Hauptversammlung 2020 auf das 
nächste Jahr verschoben wird. Blei-
ben Sie gesund und hoffentlich bis 
bald!

Wir treffen uns am Freitag, 02. Okto-
ber, ab 17.30 Uhr, zum Schlachtessen 
im Naturfreundehaus „Am Brand”.

Durch die Mitgliedschaft im Sozial-
verband VdK ist die Beratung und 
Vertretung im Sozialrecht gewähr-
leistet.

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchverfahren 
bei den Behörden und Klagen vor So-
zialgerichten durch alle Instanzen bis 
zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt:
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder
E-Mail: b.tamm@kabelbw.de.

„Silver Surfer“ holen auf

64 Prozent der 60- bis 69-Jährigen 
und rund 30 Prozent der über 70-Jäh-
rigen nutzen mittlerweile das mobile 
Internet. Zu diesem Ergebnis kommt 
eine Studie des Bundeswirtschaftsmi-
nisteriums. Danach gehen insgesamt 
74 Prozent aller Deutschen mit dem 
Smartphone ins Internet. Mit einem 
Plus von neun Prozent liege der größ-
te Zuwachs bei den 60- bis 69-Jähri-
gen, so die Studie. „Silver Surfer – Si-
cher online im Alter“, ein Projekt von 
der Medienanstalt für Baden-Würt-
temberg LFK, der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und dem Volks-
hochschulverband, gibt unter www.
silversurfer-bw.de Tipps zum siche-
ren Surfen im Internet. 
Der Sozialverband VdK ist mit eige-
nen Websites schon seit 1996 im Netz, 
zwischenzeitlich auch auf wichtigen 
Social-Media-Kanälen. Unter www.
vdk-bawue.de finden sich beispiels-
weise die Seiten des Landesverbands, 
unter www.vdktv.de das Internet-
fernsehen des Sozialverbands.

Zehn Jahre Deafservice-Portal für 
Hörbehinderte

Das inklusive Internetportal Deafser-
vice (www.deafservice.de) hat 2020 
zehnjähriges Jubiläum. Was in 2010 
mit 50 Adressen gestartet ist, hat sich 
zu einem großen Serviceportal für 
die rund 200 000 gehörlosen Men-
schen in Deutschland und die insge-
samt zirka 16 Millionen Personen mit 
Hörbehinderung entwickelt. Auch 
die mehr als 37 000 Hörbehinderten 
in Baden-Württemberg können das 
bundesweite Angebot in Sachen bar-
rierefreie Kommunikation nutzen. So 
listet Deafservice zwischenzeitlich 
über 800 Kontaktdaten aus mehr als 
200 Branchen von „A“ wie Altershei-
me, „B“ wie Beratungsstellen über „K“ 
wie Kliniken bis hin zu „Z“ wie Zahn-
ärzte oder Zahntechniker. Auch Kul-
tur- und Freizeitangebote sind ge-
nannt. Dabei werden unter anderem 
Ansprechpartner in Gebärdenspra-
che aufgeführt. Und für Gehörlose 
und Hörbehinderte, die nicht selbst 
telefonieren können, sind Faxnum-
mern, Bildtelefonnummern, E-Mail-
Adressen und Chatadressen (Skype, 
oovoo) ebenfalls erfasst.

Altersgenossen 1949

Treffpunkt Mittwoch, 07.10.2020, 
15.15 Uhr, Parkplatz Waldfriedhof

Das Wort für die Woche lautet:

„Aller Augen warten auf dich, und du 
gibst ihnen ihre Speise zur rechten 
Zeit.“ Psalm 145,15

Musikverein
Unterkochen

Touristen-Verein
„Die Naturfreunde“
OG Unterkochen

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Beachten Sie bitte die

Mund-Mund-
Nasen-Schutz-Nasen-Schutz-

PflichtPflicht

Jahrgänge

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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Samstag, 3. Oktober 2020 – 
Tag der Deutschen Einheit
10.00 Uhr
 Festgottesdienst zum Jubiläum 
  60 Jahre Friedenskirche in Unter-

kochen
 Predigt von Prälatin Gabriele Wulz
  Musikalische Begleitung: Bläser-

quartett unter der Leitung von Dr. 
Tilman Schmachtel und Gerlinde 
Holzwarth, Orgel

14.00 Uhr
  Evang. Naturkindergarten „Die 

Schatzsucher“
  Die Schatzsucher laden ein zum 

„Tag der offenen Tür“auf dem  
Gelände Naturkindergarten,  
Kellersteige 28,  
73432 Aalen-Unter kochen

  „Kommt mit und erlebt einen 
Waldspaziergang mit all euren 
Sinnen“

 
Spenden für den Erntedankaltar, 
z.B. Äpfel, Kartoffeln oder Mehl und 
Konserven können Sie am Freitag, 
02.10.2020, zwischen 09.30 Uhr bis 
11.30 Uhr, im Pfarramt, Koperni-
kusstraße 9 in Unterkochen, sowie 
nachmittags zwischen 16.00 Uhr 
und 17.00  Uhr in der Friedenskir-
che abgeben. Die Gaben werden am 
05.10.2020 direkt zum Kocherladen 
gebracht und zum Verkauf dort ge-
spendet. Vielen Dank!

Sonntag, 4. Oktober 2020 
10.00 Uhr
 Festgottesdienst zur Konfirmation
  in der Versöhnungskirche in 

Oberkochen
  (Pfarrer Marco Frey/Pfarrer Man-

fred Metzger)

Montag, 5. Oktober 2020
08.00 Uhr
 Maxiclub Unterkochen
  Albert-Schweitzer-Haus, Otto-

Hahn-Str. 55, Unterkochen
  Info und Anmeldung bei der  

Familien-Bildungsstätte Aalen,  
Tel. 07361/555146

Dienstag, 6. Oktober 2020
08.00 Uhr
 Maxiclub Unterkochen
  Albert-Schweitzer-Haus, Otto-

Hahn-Str. 55, Unterkochen

Mittwoch, 7. Oktober 2020
08.00 Uhr
 Maxiclub Unterkochen
  Albert-Schweitzer-Haus, Otto-

Hahn-Str. 55, Unterkochen
09.00 Uhr
  „Russischer Frauenhauskreis“ im 

Jochen-Klepper-Haus in Ebnat
14.30 Uhr
  Konfirmandenunterricht  

im Albert-Schweitzer-Haus in 
Unter kochen.

18.30 Uhr
 Posaunenchorprobe 

Donnerstag, 8. Oktober 2020
18.30 Uhr
 „Frauengymnastik“
 im Jochen-Klepper-Haus in Ebnat

Freitag, 9. Oktober 2020
09.30 Uhr
 Spielgruppe Unterkochen 
  (Für nähere Einzelheiten bitte 

Alessandra Kaltenberger,  
Tel. 01516/5031873, kontaktieren)

19.00 Uhr
  Konfirmandenfreizeit in der Sto-

ckensägmühle in Ellwangen
  Beginn: Freitag, 9. Oktober,  

um 19.00 Uhr 
  Ende: Sonntag, 11. Oktober 2020, 

um 13.00 Uhr

Noahfest auf Zoom

Traditionell feiern Christen und Mus-
lime das Noahfest, das an Noahs Lan-
dung mit der Arche auf dem Berg 
Ararat erinnert, zusammen im Albert-
Schweitzer-Haus in Unterkochen. 
Dieses Jahr fanden die Vorträge über 
Noah in Bibel und Koran über Zoom 
am Dienstag, 22.09., statt. Dabei er-
innerten die Referenten Tuncay Din-
ckal und Pfarrer Manfred Metzger an 
den respektvollen Umgang der Men-
schen untereinander, wie dies Noah 
vorgelebt habe. Beispielhaft nannten 
die Referenten ein friedliches Mitein-
ander zwischen Schiiten und Sunni-
ten, wie auch eine menschenwürdi-
ge Asylpolitik, die auch darauf achte, 
Menschen vor dem Ertrinken zu be-
wahren. Die traditionelle Speise zum 
Noahfest, der Pudding aus Früchten 
und Gemüse, wurde dieses Mal an die 
über 30 Gottesdienstbesucher der Ev. 
Kirchengemeinde am vergangenen 
Sonntag im Jochen-Klepper-Haus in 
Ebnat überreicht. 

Auf dem Bild zu sehen sind die Vor-
standsvorsitzende des Aalener Aaka-
demievereins, Mehtap Derin, bei der 
Übergabe von „Noahs Pudding“ an 
Pfarrer Manfred Metzger.

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Freie Stellen im ev. Kindergarten 
„Schatzkiste“

Ab sofort ist eine 60%-Stelle als 
Krankheitsvertretung für eine Pä da-
go gische Fachkraft (m/w/d) frei. Es 
ist davon auszugehen, dass diese in 
Vertretungsstellen Mutterschutz und 
Erziehungsurlaub überführt wird und 
ca. 2,5 Jahre befristet sein wird.
Ab 01.11.2020 ist eine 100%-Stel-
le (m/w/d) frei, die zunächst bis 
31.07.2021 befristet ist. Es ist davon 
auszugehen, dass diese Stelle ab 
01.08.2021 unbefristet besetzt werden 
kann.
Bei Interesse wenden Sie sich an das 
Ev. Pfarramt, Tel. 07361/8520.
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Samstag, 3. Oktober 2020
Kein Gottesdienst
 
Sonntag, 4. Oktober 2020 – 
27. Sonntag im Jahreskreis – 
Erntedankfest
10.30 Uhr 
  Eucharistiefeier zu Erntedank mit 

Livestream

Montag, 5. Oktober 2020
17.30 Uhr
 Rosenkranz und stille Anbetung 

Dienstag, 6. Oktober 2020
Stricknachmittag für die Mission des 
Frauenbundes entfällt
17.50 Uhr 
 Rosenkranz
18.30 Uhr 
 Eucharistiefeier

Mittwoch, 7. Oktober 2020
17.30 Uhr
 Rosenkranz 

Donnerstag, 8. Oktober 2020
Kein Gottesdienst

Freitag, 9. Oktober 2020
15.00 Uhr
  Rosenkranzgebet des Frauen-

bundes
17.30 Uhr 
 entfällt

Samstag, 10. Oktober 2020
13.30 Uhr
 Trauung
15.00 Uhr 
 Trauung
17.50 Uhr 
 Rosenkranz
18.30 Uhr 
 Vorabendmesse 

Sonntag, 11. Oktober 2020 – 
28. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier

Live-Übertragung der Sonntags-
messe auf YouTube 

Auf unserem YouTube-Kanal SE 
Härtsfeld-Kochertal können Sie je-
den Sonntag um 10.30 Uhr die heilige 
Messe mitfeiern.

Die Gottesdienste der anderen Ge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit 
(Ebnat, Oberkochen und Waldhau-
sen) werden wöchentlich im Schau-
kasten vor der Kirche veröffentlicht.

Die reguläre Beichtgelegenheit nach 
der Vorabendmesse findet bis auf 
Weiteres nicht statt.

Pastoralteam
Pfarrer Andreas Macho 
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/6597
E-Mail: andreas.macho@drs.de

Pater Albert Kannaen
Graf-Hartmann-Straße 18, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Pastoralreferentin Julia Schneider
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/4104133
E-Mail: Julia.Schneider@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de
Dienstag und Donnerstag
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neu-
igkeiten über unsere Kath. Kirchen-
gemeinden in Oberkochen, Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen.

Büro der Kirchenpflege:

Sie erreichen unsere Kirchenpflege 
unter der E-Mail-Adresse: StMaria.
Unterkochen@nbk.drs.de und zu-
sätzlich auch unter der Telefonnum-
mer 07367/5368.

Erntedank-Altar

Am Sonntag, 4. 
Oktober, feiern 
wir das Ernte-
dankfest. 
Aus diesem An-
lass bitten wir 
um Gaben für 
den Erntedank-
altar und den Tafel laden. Für den Ta-
felladen können folgende Gaben ab-
gegeben werden: Mehl, Zucker, Rama, 
Reis, Nudeln, Dosen, Kaba, Tee, Kaf-
fee, Schokolade, Süßigkeiten, Müsli – 
grundsätzlich trockene Lebensmittel. 
Die Gaben können am Donnerstag, 1. 
Oktober, und Freitag, 2. Oktober, am 
Seitenaltar abgelegt werden.
Dafür schon heute ein herzliches 
Vergelt’s Gott. 

Stricknachmittag für die Mission

Aufgrund der Corona-Situation müs-
sen wir den für Dienstag, 06.10.2020, 
geplanten Stricknachmittag im Bi-
schof-Hefele-Haus absagen.

Rosenkranzandacht

Herzliche Einladung ergeht an alle 
Frauen zur Rosenkranzandacht am 
Freitag, 09. Oktober 2020, 15.00 Uhr, 
in unserer Marienwallfahrtskirche.
Angesichts der derzeitigen Corona-
Situation müssen wir das anschlie-
ßende Beisammensein bei neuem 
Wein und Zwiebelkuchen im Bischof-
Hefele-Haus ausfallen lassen.

Gemeindefest 2020

Das Gemeindefest am 18.10.2020 
muss sich aufgrund der Corona-Pan-
demie auf den Gottesdienst um 10.30 
Uhr beschränken.
Im Rahmen dieses Gottesdienstes 
möchten wir die in letzter Zeit aus-
geschiedenen Ehrenamtlichen und 
Ministranten verabschieden.
Dazu laden wir die gesamte Gemein-
de ganz herzlich ein.

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Besuchen Sie 
die Gottesdienste
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Rosenkranzgebet

Die Kirche feiert 
den Oktober be-
sonders auch als 
Rosenkranz-Mo-
nat. Deshalb er-
geht herzliche Einladung zum Mitbe-
ten des Rosenkranzes jeden Montag, 
Mittwoch und Freitag um 17.30 Uhr 
und jeden Dienstag um 17.50 Uhr vor 
der Eucharistiefeier. Es gibt viele An-
liegen, die uns ein Grund zum Mitbe-
ten sein können.

In der Trauer nicht allein

Wenn Sie einen nahestehenden 
Menschen verloren haben und um 
ihn trauern, machen Sie vielleicht die 
Erfahrung, dass Sie Gefühle der Trau-
rigkeit und Verlassenheit oder auch 
Wut und Klage in Ihrem direkten 
Umfeld nicht leben können.
In dieser Situation möchten wir Ih-
nen einen Ort anbieten, an dem Sie 
so sein dürfen, wie Sie sich gerade 
fühlen und in Ihrer Trauer ange-
nommen werden. In unserer offenen 
Trauergruppe, in einem geschützten 
Rahmen, lernen Sie Menschen in 
ähnlichen Situationen kennen. 
Sie entscheiden selbst, ob Sie einmal 
oder mehrmals kommen.
An jedem 1. Mittwoch im Monat tref-
fen wir uns von 15.30 bis 17.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus in der 
Friedhofstraße 5, 73430 Aalen. Nächs-
ter Termin: Mittwoch, 07.10.2020.
Leitung durch qualifizierte Trauerbe-
gleiter. Die Teilnahme ist unabhängig 
von Alter, Familienstand und Wohn-
ort, mit oder ohne Konfession.

Anmeldung ist erwünscht, aber nicht 
erforderlich.
Telefon 07361/555056, 
Mobil 0171/2069420, 
www.aalener-hospizdienst.de
Einzelgespräche und weitere Ange-
bot auf Nachfrage.

Immer in der Nähe: der Johanniter-
Hausnotruf

Die Johanniter geben Tipps für An-
gehörige

Bis ins hohe Alter in der gewohnten 
häuslichen Umgebung leben und 
sich dabei sicher fühlen – das wün-
schen sich viele Menschen. Zahl-
reiche technische Pflegehilfsmittel 
können heute ältere Menschen darin 
unterstützen, länger frei und unbe-
schwert zu leben und so ihre Auto-
nomie auch im Alter zu wahren.

Ein solches Hilfsmittel ist der Haus-
notruf. Denn für den Fall, dass ein-
mal etwas passiert, ermöglicht er es, 
schnell professionelle Hilfe zu rufen 
– eine große Entlastung nicht nur für 
die Nutzer selbst, sondern auch für 
ihre Angehörigen. 

Vielen Menschen fällt es jedoch 
schwer, sich einzugestehen, dass 
eine Unterstützung im Alltag sinn-
voll wäre und ihre Lebenssituation 
verbessern und ihnen ein Stück Un-
beschwertheit zurückgeben könnte. 
Kinder oder Enkel erkennen dies oft 
früher als die Betroffenen selbst.

Aber wie kommt man in der Familie 
am besten ins Gespräch zu diesem 
Thema? Und wie findet man an-
schließend gemeinsam die passende 
Unterstützung? Für Angehörige in 
dieser Situation hat Markus Wußler, 
Leiter Notrufdienste der Johanniter 
in Aalen, vier einfache Tipps parat:

Das soziale Netzwerk aktivieren: Mit 
älteren Menschen ins Gespräch zu 
kommen über Möglichkeiten einer 
Unterstützung im Alltag, ist nicht im-
mer ganz einfach. Beziehen Sie an-
dere Familienangehörige, Freunde 
und Bekannte mit ein und teilen Sie 
sich die Aufgabe.

Bei der Auswahl unterstützen: Lassen 
Sie sich gemeinsam beraten, welche 
Hilfsmittel es gibt und welche für 
Ihre Situation sinnvoll sind. Sanitäts-

häuser und Pflegestützpunkte bieten 
hier umfassende Beratungsmöglich-
keiten an. Auch Haus- und Fachärzte 
geben Tipps.

Angst vor der Handhabung nehmen: 
Physiotherapeuten oder Mitarbeiter 
von Sanitätshäusern können beim 
Umgang schulen. Viele Anbieter bie-
ten Probewochen an. Auch Haus-
notrufdienste können unverbindlich 
getestet werden. Wichtig: Helfen Sie 
Ihren Angehörigen nicht nur bei der 
Anschaffung, sondern üben Sie auch 
ein paar Mal gemeinsam, wie man 
beispielsweise den Hausnotruf rich-
tig benutzt. Auch diese Aufgabe lässt 
sich gut mit anderen Familienange-
hörigen teilen, z.B. mit den oft tech-
nisch versierteren Enkeln.

Kostenübernahme durch die Pflege-
kasse prüfen: Praktische Alltagshelfer 
für ältere Menschen müssen nicht 
teuer sein: bestimmte Leistungen 
von Pflegehilfsmitteln, beispielswei-
se wie beim Hausnotruf, werden von 
der Pflegekasse übernommen.

„Ein Hausnotruf ist nach unserer Er-
fahrung eines der wichtigen Hilfs-
mittel, um im Alter möglichst selbst-
bestimmt und unbeschwert leben zu 
können – besonders, wenn man al-
leine lebt und die Angehörigen nicht 
in unmittelbarer Nähe wohnen“, sagt 
Markus Wußler. „Die Gewissheit, dass 
immer jemand zur Stelle ist, wenn 
Hilfe nötig sein sollte, ist für alle Be-
teiligten wichtig – für die älteren 
Menschen selbst wie für ihre Ange-
hörigen.“
 
Wie funktioniert der Johanniter-
Hausnotruf?
Herzstück des Johanniter-Hausnot-
rufs ist ein kleiner Sender, der als 
Armband oder Halskette getragen 
werden kann. Wenn Hilfe benötigt 
wird, genügt ein Knopfdruck, um die 
Hausnotrufzentrale der Johanniter 
zu erreichen. Fachkundige Mitarbei-
ter nehmen rund um die Uhr den 
Notruf entgegen und veranlassen die 
notwendige Hilfe. Auf Wunsch wer-
den automatisch die Angehörigen 
informiert. Der Hausnotruf kann um 
Bewegungs- und Rauchwarnmelder, 
Falldetektoren sowie durch eine Hin-
terlegung des Haustürschlüssels er-
weitert werden.

Verschiedenes

Johanniter
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Der Hausnotruf ist von den Pflege-
kassen als Pflegehilfsmittel aner-
kannt und stellt eine haushaltsnahe 
Dienstleistung dar. Die Kosten für 
einen Hausnotruf können daher von 
der Steuer abgesetzt werden.

Vier Wochen lang gratis testen
Vom 28. September bis zum 8. No-
vember 2020 besteht die Möglich-
keit, den Johanniter-Hausnotruf vier 
Wochen lang gratis zu testen. Weite-
re Informationen unter der Service-
nummer 0800/3233800 (gebühren-
frei) oder im Internet unter www.
johanniter.de/hausnotruf-testen.

Sammel- bzw. Spendenaufruf

Der Blinden- und Sehbehinderten-
verband Württemberg e.V. ist seit 111 
Jahren die Selbsthilfeorganisation 
blinder und wesentlich sehbehin-
derter Menschen in Württemberg. Im 
Verbandsgebiet leben ca. 5.600 blinde 
und ca. 18.000 sehbehinderte Men-
schen. Der Verband hat die Aufgabe, 
alle blinden und sehbehinderten so-
wie von Blindheit oder Sehbehinde-
rung bedrohten Menschen zu bera-
ten und vertritt deren Belange zu den 
Themen Barrierefreiheit, Teilhabe am 
kulturellen Leben, Seheinschränkun-
gen im Alter und vieles mehr.

Die aktuelle Zeit ist eine Herausforde-
rung für alle blinden und sehbehin-
derten Menschen. Unser Bestreben 
ist es, durch Angebote wie „Stammti-
sche“ per Telefonkonferenz, Möglich-
keiten des Austausches zu schaffen, 
da die Möglichkeiten des persönli-
chen Treffens schwierig sind.

Trotz aller Umstände wird das Be-
ratungsangebot unseres Verbandes 
aufrechterhalten. Dies gilt auch für 
das Angebot in Ihrer Gemeinde oder 
Kreis. Unsere ehrenamtlich Aktiven, 
die selbst von einer Sehbehinderung 
oder Blindheit betroffen sind, sind 
weiterhin für Sie da. Gerade zeigt sich 
auch ganz deutlich, dass so unerwar-
tete Herausforderungen erfordern, 
dass wir unsere Arbeit weiter entwi-
ckeln und ausbauen müssen.

Um dies und die Erfüllung unserer 
Aufgaben für die nächsten Jahre si-
cherstellen zu können, sind wir ne-
ben den Beiträgen unserer Mitglieder 
auf weitere finanzielle Unterstützun-
gen angewiesen.

Bitte unterstützen Sie daher unsere 
Arbeit mit Ihrer Spende.

Vom 8. bis 15. Oktober findet die Wo-
che des Sehens statt, in der Sie in den 
Medien viele informative Beiträge 
über die Lebenssituation blinder und 
sehbehinderter Menschen finden 
werden.
Kontaktadresse:
Blinden- und Sehbehinderten-
verband Württemberg e.V.
Lange Str. 3
70173 Stuttgart
Telefon: 0711/21060-0
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft AG
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01
BIC: BFSWDE33STG

Richtig Hände waschen

Zwischen 
den Fingern 
waschen

Seife
abspülen

Hände 
sorgfältig 
abtrocknen

Hände 
befeuchten

Seife 
verteilen

Hände gründ-
lich einseifen

1 2 3

4 5 6

Müll und Recycling

Die GOA ist für die Abfallbewirtschaftung im Ostalbkreis und somit auch 
für die Stadt Aalen und ihre Stadtbezirke zuständig.
Für aktuelle Informationen steht Ihnen die ausführliche Website der GOA 
unter www.goa-online.de zur Verfügung.

Wertstoffhof Aalen-Unterkochen
Knöcklingstraße 22/1, ehem. Bauhof

Dienstag  April – Oktober  14.00 – 18.00 Uhr
 November – März  14.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag  April – Oktober  09.00 – 18.00 Uhr
 November – März  09.00 – 17.00 Uhr

Freitag  April – Oktober  13.00 – 18.00 Uhr
 November – März  13.00 – 17.00 Uhr

Samstag   08.00 – 13.00 Uhr

Gesellschaft im Ostalbkreis zur Abfallbewirtschaftung mbH (GOA mbH)
Graf-von-Soden-Straße 7  ·  73527 Schwäbisch Gmünd
Telefonzentrale: 07174/2711-0  ·  E-Mail: goa@goa-online.de

Heimat erleben …


